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Sez « g » prei » :
A, Karlsruhe und Dor -
, ltcn : frei ins Haus
«rliefertoiertelj .Mk. l .W ,

den Ausgabestellen ab-
^holt monatl. 50 Pfennig.
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelj .
Mark 2 .22. Am Post-
Halter abgeholt Mk. 1 .80.
siiyelnumnier 10 Pfennig.

"
ßiedaktion und Expedition :
Kitterstrasre Nr . L .

agblatt
Vaöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

A « ze > se « r
dieeinspaltigePetitzeile ad«
deren Raum 20 Pfennig.
Reklamezeile 45 Pfennig.

Siabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahme :
größere spätest , bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernsprechanschlüsfe:
Expedition Nr 808 .
Redaktion Nr . 8004 .

Drittes Blatt Gegründet 1803 Sonntag , den 28 . April 1912 109. Jahrgang Nummer 117

Badische Volilik.
Das Lotteriegesetz.

Das Gesetzes - und Verordnungsblatt
für das Großherzogtum Baden Nr . 20 (Ausgabe
yom 27. d . Mts .) enthält das Lotteriegesetz ,
das am 1. Mai in Kraft tritt .

Gemeindewahlen .
» Teutschneureut , 27. April . In der 2. und 1 .

- laste erhielten die Bürgerlichen 12 und 16 Sitze,
die Oppositionsparteien 8 und 4 Sitze.

* Liedolsheim , 27. April . Bei den letzten
Aiirgerausschußwahlen wurde beantragt ,
wegen Nichtübereinstimmens der Stimmzettel mit
der Vorschlagsliste sämtliche Stimmen der freien
Liirgervereinigung für einen Wahlgang
als ungültig zu erklären . In einer Sitzung hat
nun der angerusene Bezirksrat entschieden,
daß die Stimmen gültig sind . Hierdurch erhält
die Bürgervereinigung weitere 5 Mandate . Der
Ausschuß setzt sich nunmehr zusammen aus 30 Mit¬
gliedern der Bürgervereinigung , 26 Fortschrittlern
und 4 Sozialdemokraten .

Gartenstadtbewegung in Heidelberg .
Heidelberg, 27. April . Auf einem vom Badischen

Landeswohnungsverein veranstalteten sehr zahlreich
besuchten Vortragsabend befürworteten der Haupt¬
redner Dr . Kampfsmeyer - Karlsruhe , sowie
Seheimer Iustizrat Dr . Vohsen-Heidelberg die Er¬
richtung einer Gartenstadt in Heideiberg
nach dem Mannheimer Gründungsplan . Bürger¬
meister Dr . Walz gab namens der Stadtverwal¬
tung die amtliche Erklärung ab , daß der Heidel¬
berger Stadtrat vorbehaltlich der Genehmigung
durch den Bürgerausschuß bereit sei , die Gründung
einer Gartenstadt in der Weise zu unterstützen, daß
er einer zu gründenden Baugesellschaft ein genü¬
gend großes Gelände nach noch zu verein¬
barenden Bedingungen zur Verfügung stellt.

Badischer Landtag.
Aus dem badischen Elsenbahnbudget .

Die Cizentmnslänge der Bad. Staatseisenbahnen
Ende 1909 von 1712H6 Kilometern erfuhr durch In¬
betriebnahme der eingleisigen Nebenbahnstreckse
Weisenbach— Forbach — Gausbach (Fortsetzung der
Murgtalbahn) und durch Verlegung der eingleisigen
Hauptbahnstrecke Leopoldshöhe-Mitte Rheinbrücke ein«
Zunahme von 8Z3 Kilometer, d. i . 0,49 Proz . und
betrügt an oollspurigen Strecken Ende 1910 1720,99
Kilometer. Die Betriebslänge (Länge der vom badi¬
schen Staate betriebenen oollspurigen Bahnen ) umfaßt
Ende 1910 insgesamt 1755,02 Kilometer, nämlich :
eigene Strecken 1719,35 Kilometer, vom bayerischen
Staat gepachtete Strecke von Kirchheim Landesgrenze
bis Würzburg 24ch0 Kilometer mitbetriebene Strecken :
s> die preußisch - hessische Strecke Mannheim Rbf.-
Käfertal (Mitbetrieb nur für den Güterverkehr) 6,28
Kilometer ; b) die Verbindungsbahn Basel badischer
Bahnhof -Basel - schweizerischer Bundesbahnhof 4,89
Kilometer. Die Betriebslänge beträgt für den Per¬
sonenverkehr 1667ch1 Kilometer, für den Güterverkehr
und überhaupt 1755,02 Kilometer. Ende 1910 sind
133 Stationen und 31 Haltestellen , darunter 369 Sta¬
tionen für Personen - und Güterabfertigung, 88 Sta¬
tionen und Haltestellen allein für Personenabsertigung
und 7 allein für Güterabfertigung vorhanden, so daß
aus je 3,78 Kilometer der vollen Betriebslänge eine
Station, aus je 3,84 Kilometer eine Personenabferti-
gungsstelle, auf je 4,67 Kilometer eine Güterabserti-
gungsstelle treffen. Für die badischen Staatseisen¬
bahnen und den badischen Anteil an der Main -Neckar-
Bahn zusammen, ergibt sich Ende 1910 eine Ver¬
zinsung des Anlagekapitals von 3,72 Proz . (1909 : 3,04
Proz .) . Der reine Schuldenbestand betrug am 31 . De¬
zember 1910 533 577 905 -kt , am 31 . Dezember 1909
§20 038 437 -kt , also Schuldenoermehrung i . I . 1910
IS 539 468 -kt ( ch 2,6 Proz .) . Im Jahre 1910 wur-
den 11826 Beamte und 15 855 Arbeiter, zusammen
27681 Personen beschäftigt .

Der Seniorenkonvent der Zweiten
Kammer

beschloß, Anfang nächster Woche den Iustizetat zu
erledigen. Anschließend daran findet die Debatte
über die Branntweinliebesgabe statt .
Weiterhin wurde beschlossen , die Zahl der Redner
zu den Generaldebatten zu kontingentieren . Man
hofft auf diese Weise diese Debatten erheblich ab¬
zukürzen.

In der Kommission für Eisenbahnen
und Stratzen

wurde die Pet ' ston der Gemeinde Teutschneureut
um Herabsetzung des Beitrags zur Stratzenunter -
haltung der Landstraße Nr . 19 zurückgestellt zur
nochmaligen Beratung .

Aus Baden.
Hofberlckt .

Karlsruhe. 27 . April . Seine Königliche Hoheit der
^ roßherzog erteilte heute vormittag von 10 Uhr
?n folgenden Herren Audienz: dem Prorektor der
Universität Professor Dr . Oltmanns in Freiburg ,
dem Geheimen Kommerzienrat Dr . Reiß in Mann¬
heim , dem Oberlandesgerichtsrat Storz in Karls-

ruhe, dem Hofrat a. D . Bopp in Freiburg ,
den außerordentlichen Professoren Dr . Hell -
pach , Dr . Ubbelohde und Dr . Skita an der
Technischen Hochschule, den Betriebsinspektoren Dr.
Pfesserle und Dr . Roser in Karlsruhe , dem
Rektor Dr . Be inert in Lahr , dem Professor Dr.
Leiber in Breisach, dem Bezirkstierarzt Dr . Ger s-
pach in Karlsruhe und dem E . Sachs in Neckar¬
gemünd. Hieraus meldeten sich: Major Koch , beaus-
tragl mit der Führung des Jäger -Regiments zu Pferde
Nr . 3, bisher beim Stabe t«s Jäger -Regiments zu
Pferde Nr . 5 und Oberstleutnant a. D . Gras Berghe
von Trips , bisher Kommandeur des 3 . Schlesischen
Dragoner-Regiments Nr . 15.

Nachmittags hörte Seine Königliche Hoheit die Vor¬
träge des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo ,
des Finanzministers Dr . Rheinboldt und des
Ministers Dr . Freiherrn von Bodman .

Amlliche Mitteilungen .
Aus dem Staatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden , dem Lokomotivführer Karl
Sutor in Offenburg die große goldene Verdienst¬
medaille zu verleihen ; ferner die folgenden Aus¬
zeichnungen : das Kommandeurkreuz 1. Klasse des
Ordens vom Zähringer Löwen : dem Königl . Würt -
tembergischen Generalmajor v . Knoerzer , Kom¬
mandeur der 27 . Kavallerie -Brigade (2. Königl .
Württembergischen ) ; die kleine goldene Verdienst¬
medaille : dem Kammerlakaien Sandner in
Stuttgart : die silberne Verdienstmedaille : dem
Schloßgardefeldwebel Döbel dort .

Seine Königliche Hoheit der Großh erzog hat
geruht , den ordentlichen Professor der Hygiene an
der Universität Königsberg , Dr . Martin Hahn ,
mit Wirkung vom 1 . April 1912 zum ordentlichen
Professor der Hygiene und Direktor des hygieni¬
schen Instituts an der Universität Freiburg , den
Ober -Postpraktikanten Karl Schäfer aus Wert¬
heim zum Postinspektor bei dem Postamt in Lör¬
rach zu ernennen , den Bezirkstierarzt Veterinär¬
rat Philipp Fuchs in Mannheim auf sein unter¬
tänigstes Ansuchen unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen , treugeleisteten Dienste und unter Verlei¬
hung des Titels Geheimer Deterinärral auf den
1. Mai 1912 in den Ruhestand zu versetzen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Großh .
Hauses , der Justiz und des Auswärtigen wurde der
charakterisierte Postsekretär Karl Heiser aus
Philippsburg beim Postamt in Karlsruhe 2 (Bahn¬
hof ) etatmäßig angestellt .
Ernennungen , Versetzungen . Iuruhesetzungen rc.

der etatmäßigen Beamten der
Gehaltsklasten H bis k

sowie
Ernennungen , Versetzungen rc.
von nichtetatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereiche des Ministeriums des Großh.
Hauses, der Justiz und des Auswärtigen .

Versetzt: Iustizaktuar Gustav Rapp bei Großh.
Staatsanwaltschaft Karlsruhe — Amtssitz in Pforz¬
heim — zur Kanzlei des Ministeriums und Bureau¬
gehilfe Karl Relnmuth von der Kanzlei des Mi¬
nisteriums zur Staatsanwaltschaft Karlsruhe — Amts¬
sitz in Pforzheim —.

Entlassen : Aufseher Max Wolf beim Landesge¬
fängnis Bruchsal.

Aus dem Bereiche des GroM . Ministeriums des
Innern .

Versetzt wurden : Hilfslehrer Siegfried Hasen¬
fratz an der Gewerbeschule in Mannheim in gleicker
Eigenschaft an jene In Offenbuvg ; Handelslehrkandidoi
Karl Decker , Hilfslehrer an der Handelsschule in
Karlsruhe als Aushilfslehrer an die Handelsabteilung
der Gewerbeschule in Villingen.

Großh . Derwaltungshof .
Die Beamteneigenschaft verliehen: den Gewerbege¬

hilfen Georg Stier , Rudolf FilsInger und Hein¬
rich Lederer , sämtliche bei der Heil - und Pflege¬
anstalt Wiesloch : dem Wärter Friedrich Ketteker
bei der Heil - und Pflegeanstalt Emmendinqen ; der
Wärterin Therese Neiding er bei der Heil- und
Pflsgeanstalt Wiesloch

Entlasten auf Ansuchen : die Wärterinnen : Luise
Benz und Marie Schäfer , beide bei der Heil - und
Pflegeanstalt Wiesloch .

Oberdlrektion des Master- und Straßenbaues .
Versetzt : der Geometer Emil Hafner in Oberkirch

zum Bezirksgrometer in Neustadt.
Gestorben: der Brückenmeister Christoph Iffinger

in Breisach am 9 . April 1912 ; der Bureauassistent
Karl Widmeyer in Konstanz am 13 . April 1912 .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministerium» der
Finanzen .

Zoll- und Steuerverwaltung .
Ernannt : der zuruhegesetzte Schutzmann Karl

Jung zum Unterecheber in Rintheim.
Versetzt: der Steuereinnehmer Wilhelm Iooß in

Durlach nach Seckenheim : der Steuereinnehmerei¬
assistent Martin Glunz in Karlsruhe nach Durlach
und mit der Leitung der Steuereinnehmers ! dort be¬
traut ; der Obersteueraufseher Jos . Maier in Mos¬
bach nach Schwetzingen ; der Oberstaueraufseher Jos .
Schwarz in Stichlingen nach Mosbach.

Zuruhegesetzt : der Amtsdiener Seroaz Graf in
Freiburg auf Ansuchen .

Enthoben : der Bureaugehilfe Lorenz Schäfer in
Karlsruhe auf Ansuchen .

Personal -Veränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

ä . Ernennungen , Beförderungen und Versetzungen .
Im aktiven Heere .

Prinz Oskar von Preußen Königliche
Hoheit , Oberlt. im 1 . Garde -Regt. zu Fuß usw ., vor
Bock u . Polach , Lt . und persönlicher Adjutant des
Prinzen Oskar von Preußen Königliche Hoheit . —
während der diesjährigen Unterrichtspause der Kriegsakademie zur Dienstleistung beim 1 . Garde -Feldart
Regt , kommandiert.

Im Beurlaubten stände .
Befördert : zum Oberlt. : den Lt. der Res . : Hol -

zinger ( IV Berlin ) des Bad . Train -Dats . Nr . 14 .
zu Oberlts . : die Lts. der Res . : Hildebrand (Mag¬
deburg ) des 4. Bad. Ins . -Regts . Prinz Wilhelm
Nr . 112, Hedler (Halle a. S .) des 9 . Bad . Ins .-
Regts . Nr . 170, Frankel (Halle a. S .) des 3. Bad.
Feldart . -Regts. Nr . 50 ; zum Lt . der Res. : die Vize -
wachtm . Koch (Adolf ) , Koch (Gustav) (Magdeburg ),
des Kurmärk. Drag.-Regts . Nr . 14 . ; zum Lt . der Res . :
den Bizeseldw . im Landw.-Bezirk Görlitz: Braun ,
des 7 . Bad. Ins .-Regts. Nr . 142 ; zu Hauptleuten : die
Oberlts. der Res . : Rose (Elberfeld) des Füs. -Rcgts .
Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzollern.)
Nr . 40 , Fischer (I Este») des 5 . Bad . Ins . -Regts.
Nr . 113 ; zu Hauptleuten: die Oberlts. : Klaub ert
(Stockach) der Res . des Ins . -Regts . von Goeben
(2 . Rhein.) Nr . 28, Kunzer (Freiburg ), Müller
(Heidelberg ) , Görlacher (Karlsruhe ) , Walter
(Mosbach) der Landw.-Jnf . 1 . Aufgebots : zu Ober¬
leutnants : die Lts . : Höchst etter (Lörrach) der
Res . des Ins . -Regts. Markgraf Ludwig Wilhelm
(3 . Bad.) Nr . 111, Burger (Karlsruhe ) der Landw .-
Feldart . 1 . Aufgebots ; zu Lts . der Res . : die Bizeseldw.
bezw . Vizewachtm . : Schlusser (Karlsruhe ) des
1 . Bad. Leib -Gren .-Regts . Nr . 109 , Ebert (Rastatt )
des 2 . Bad. Feldart .-Regts . Nr . 30 , Bier (Karls¬
ruhe) , Schneider ( Offenburg ) des 4 . Bad . Feld¬
art .-Regts. Nr . 66, Regnault (Karlsruhe ) des
Bad . Truin-Bats . Nr . 14 ; zum Hauptmann : den
Oberlt . der Res . : Hänsler (Danzig) des 5. Bad .
Ins .-Regts. Nr . 113 ; Keding (Schwerin), Lt . der
Res . des Großherzvgi. Mecklenburg . Iäger -Dats .
Nr . 14, zum Oberlt.

8 . Abschiedsbewilligungen .
Im Beurlaubten stände .

Der Abschied bewilligt: Bohnen berger (Mann¬
heim ), Rittm. der Res . des Hus .-Regts . Königin
Wilhelmina der Niederlande (Hannov .) Nr . 15 , mit
der Erlaubnis zum Tragen der Landw . -Armee-Uni¬
form, Grimm (Karlsruhe ) , Oberlt. der Landw .-
Jnf . 1 . Aufgebots , Götel (Colmar ) , Herrmann
(Dvnaueschmgen ), Oberlts. der Landw . -Dns - 2. Auf¬
gebots, letzterem mit der Erlaubnis zum Tragen der
Landw.-Armee-Uniform, Nonnenbruch (Stockach ) ,
Oberlt . der Landw.-Jnf . 2. Aufgebots, Greeff
(Stockach) , Lt. der Landw.-Kav. 1 . Aufgebots, Zieg¬
ler (Karlsruhe), Lt. der Landw .-Jnf . 2 . Aufgebots.

O. Im ScmitSkskorps.
Im Beurlaubten stände .

Zu Stabsärzten befördert: die Oberärzte der
Res . : Prof . Dr. Morawitz (Freiburg ), Dr . Maier
(Karlsruhe) ; den Oberarzt der Landw . 1 . Aufgebots :
Dr . Weng er (I Mülhausen i. E .), Oberarzt der
Landw. 2 . Aufgebots.

Zum Assist .-Arzt befördert: den Unterarzt der Res . :
Dr . Schmidt (Karlsruhe).

Der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen seiner
bisherigen Uniform bewilligt: dem Stabsarzt der Res . :
Dr . Hildebrand (Freiburg ) .

v . Im VeterlnSrkorps.
Im Beurlaubten stände .

Zu Veterinären befördert: die Unteroeterinöre der
Res . : Weis (Karlsruhe), Burkhard (Ofsenburg),Traut (Rastatt) .

Angestellt : Mann (Weißenfels) , Oberveterinär
a. D ., zuletzt beim 1 . Bad . Leib -Drag .^Negt . Nr . 20,als Oberveterinär mit einem Patent vom 20 . Sep¬
tember 1900 bei der Landw. 1 . Aufgebots .

X Karlsruhe, 27. April . Nach einer Uebersicht über
die Beschwerden gegen die Veranlagung zur Ver¬
mögens - und Einkommensteuer im Jahre
1911 betrug deren Gesamtzahl bei der Vermögens¬
steuer 310 , bei der Einkommensteuer 517 . der
Entscheidung wurden noch zurückgezogen 41 Beschwer¬
den der Vermögenssteuer und 96 Beschwerden der
Einkommensteuer. Durch die Zoll- und Steuerdirek¬
tion wurden für teilweise begründet erklärt bei der
Vermögenssteuer 45, bei der Einkommensteuer 79
Beschwerden , für vollständig begründet erklärt 80 der
Vermögenssteuer, 119 der Einkommensteuer, für un¬
zulässig erklärt 23 der Vermögenssteuer, 48 der Ein -
kommensteuer , als unbegründet abgewiesen 97 der
Vermögens- und 127 der Einkommensteuer. Von
allen Beschwerden entfallen aus 1000 Steuerpflichtige
0,8 Beschwerden über die Vermögens- und 1,2 Be¬
schwerden über die Einkommensteuer. Zur Zeit der
Aufstellung der Uebersicht war noch nicht entschiedenüber 24 Beschwerden über die Vermögens- und 48
Beschwerden über die Einkommensteuer.

: : Karlsruhe, 27. April. Der vom Landesgewerbe -
amt in Aussicht genommene Meisterkurs im
Metalltreiben und - Färben hat in der Zeit
vom 22 . bis 27 . April stattgefunden. An dem Kurse
nahmen 12 Handwerker teil.

* Ettlingen, 27 . April. In der letzten Dürgeraus -
schußsitzung teilt« Bürgermeister Hofner mit , daß dem¬
nächst hier eine Säuglingsberatungsstelle
eingerichtet werde . Durch einen Arzt wird den
Müttern kostenlos Auskunft , über Ernährung und
Pflege der Säugling« erteilt.

: : Pforzheim. 27. April. Beim Jllinger Bahnüber¬
gang , unweit der Tonwerke Mühlacker , geriet der 62
Jahre alte Fuhrknecht G . Rupp aus Eckenweievhos
mit seinem Fuhrwerk aus noch unbekannter Ursache
unter den Zug . Er wurde von der Maschine
rfaßt, zu Boden geschleudert und ihm der Kopf zer¬

quetscht . Der Tod trat sofort ein.
Lengenrieden, 27. April . Gestern früh stürzte

n Heck seid Tünchermeister Johann Zeitler
durch Ausrutschen so unglücklich vom Gerüst , daßer wenige Stunden darauf starb .

: : Von der Badenerhöhe, 27. April . Am Sonntag ,
den 5. Mas ds . J ^., begehen die beiden Familien

Hammer und Maushart auf Kurhaus Hunds¬
eck das Fest ihrer 25jährigen Seßhaftigkeit aus dem
Bergwatde.

: : Bühlertal. 27 . April. In einer vom Bürger -
meisteramt angesetzten Sitzung sollte vom Bürgeraus -
schuh der Gemeindevoranschlag 1912 be¬
raten werden . Don einer Beschlußfassung konnte aber
keine Rede sein, da von 60 Mitgliedern des Bürger -
ausschusses nur 16 erschienen waren. Der Bürger -
ausschuß hatte schon vor mehreren Jahren den
Wunsch geäußert, daß ihm vor dem Tag der Beschluß-
fassung der Voranschlag zur Einsicht vorgelegt wer¬
den möge . Da dies aber auch in diesem Jahr wieder
nicht der Fall war, erschien der größte Teil der
Bürgerausschußmitglieder einfach nicht , so daß eine
Beschlußfassung vereitelt wurde .

: : Lahr. 27. April. Der Bürgerausschuß ge-
nehmigte den Voranschlag für 1912 mit einer
Umlage von 32 -Z und stimmte ferner dem neuen
Tarif zu , durch welchen eine größere Anzahl städti¬
scher Beamter und Angestellter mit Gehaltserhöhungen
bedacht werden.

X Neuenburg (A . Müllheim), 27. April . Am
Weihen Sonntag war «in 78jähriger Schuhmacher
aus dem Elsässischen , der mit einer Ausslugsgesell-
schaft hier gewesen war , zwischen unserem Rhein¬
städtchen und der Schiffbrücke von Dreschmaschinen¬
besitzer Decker aus Blodelsheim mit dem Motorrad
angefahren worden . Der Verunglückte mußte in¬
folge einer Kopfverletzung zuerst ins hiesige und dann
in das Mülhauser Spital gebracht werden, wo er
an den Folgen des Unfalles gestorben ist.

er. Badenweiler, 26. April. Der vom Bürgeraus¬
schuß genehmigte Voranschlag für das lausende
Jahr stellt die Ausgaben auf 73 84S -kt fest , denen
22 521 -kt Einnahmen gegenüberstehen , so daß der Be¬
trag von 51324 -kt durch Umlage zu decken bleibt.
Die Liegenschaftssteuerwerte betragen in dem kleinen ,
kaum 800 Einwohner zählenden Orte die beträchtliche
Summe von 6 711970 «kt , aus welchen zu 47 L
31 546 -kl Steuern gezogen wird Das Betriebsver¬
mögen beläuft sich aus 1493300 -kt, das Kapitalver¬
mögen aus 1 989 250 -kt und die Einkommensteuer¬
vermögen aus 1969 250 -kt . — Der russisch« Gesandte
in Karlsruhe , Exzellenz von Eichler , welcher nun¬
mehr in den Ruhestand getreten ist , ist auch wieder
hier eingetrosten und bewohnt seine hiesige, so reizend
gelegene Billa.

X Pfullendors. 27 . April. In Hattenweiler
brannte das aus Wohnhaus, Oekonomiegebäude
und Schweineställen bestehende Anwesen des Land¬
wirts Goreth bis auf den Grund nieder . Das
Feuer war durch den fünfjährigen Sohn des Goreth »
der in der Scheuer mit Streichhölzern spielte , ver¬
ursacht worden. Der Gesamtschaden wird aus 26 000
Mark geschätzt .

— Lörrach , 27. April. Bei der Warmbacher Bahn¬
unterführung wurde der 7jährige Sohn des Bahw-
warts Indlekoser von einem Automobil über¬
fahren und so schwer verletzt, daß das Kind starb .

X Kirchen (A . Lörrach ) , 27 . April. Der Landwirt
und Gemeinderat Knobloch geriet beim Holzfcchren
unter die Räder und erlitt schwere Verletzungen.

Aus dem Stadtkreise.
Sommerfahrplan. In heutiger Nummer des „Tag¬

blattes" sind die Abfahrtszeiten der Eisenbahnzüge von
Karlsruhe veröffentlicht. Da sie nach dem amtlichen
Material zusammengestellt sind, ist die größte Gewähr
für ihre Richtigkeit gegeben .

Skadtmlsflon . Der Inspektor der Karlsruher Stadt -
mission , Pfarrer Bender , ist zum Pfarrer in
Treschklingen präsentiert.

Luxeum. Der Besitzer des Kaiser -Kinematograph
hat das Luxeum übernommen .

Das Orgelkonzert zu Gunsten des Elisabethenver¬
eins in der Schloßkirche am 17 . d . Mts ., von Herrn
Carl Heyse aus Frankfurt a . M. unter Mitwirkung
von Frl . Maria Hölll scher und Frl . Hildegard
Fischer veranstaltet , hat den schönen Ertrag von
867,80 -kl erzielt.

Paradekonzerl auf dem Schießplatz . Heute Sonntag
nachmittags 12 .20 Uhr spielt bei günstiger Witterung
die Kapelle des 1 . Bad . Lcib .-Grenadier -Regts . Nr .
109 mit folgendem Programm : 1 . Schwedischer Marsch
von Films ; 2 . Tks lost Okorcl von Sullivan ;
3 . Mühle im Kosteriol, Idyll von Ofseney ; 4. Chorder Gassenbuben a. Carmen von Bizet .

Die Leibgrenadierkapelle gibt am heutigen Sonn¬
tag im Stadtgorten oder in der Festhalle ein großes
Konzert, das um Z44 Uhr beginnt und ein reich¬
haltiges Programm bringt.

Badischer Tllalermeistertag . Zu dem heute im
kleinen Saale der Festhallc stattfindenden Verbands¬
tag der badischen Malermeister sind die Anmeldungenaus dem ganzen Lande sehr zahlreich eingelaufen . Di«
früheren Verbandstage hatten stets einen zahlreichen
Besuch aufzuweisen und ein solcher steht auch bei dem
Karlsruher Verbandstag bevor . Interessante Refe¬rat« stehen aus der Tagesordnung. Die Frage des
„Angemessenen Preises"

, über die Stadtrat Hoff -
mann aus Bruchsal spricht , ist zur Zeit ein akutes
Thema in der deutschen Handwerkerbewegung. Auchwird die Aussprache über die wirtschaftliche Lag« im
Malergewerbe sich interessant gestalten , da Gesichts -
punkte , die das ganze Handwerk im allgemeinen
interessieren , zur Sprache kommen. Durch das Ent¬
gegenkommen des Stadtrais ist den Teilnehmern am
Verbandst^ freier Eintritt in den Stadtgarten ge-
währt .

Das „Frankfurter Intime Theater Trocadero -
wird auch dieses Jahr im Colosseum ein kurzes
Gastspiel absolvieren, welche Nachricht gewiß bei
allen Freunden der heiteren Muse das größte
Intereste erwecken wird. Man schreibt uns dazu :
Die Eröffnungsvorstellung findet nächsten Samstag ,



oen 4. Dlvl, abends v-v Uhr statt. Don hervor¬
ragenden Kräften kommen aus Frankfurt : Hans
Fredy, der berühmt « Reister des Vortrags, Toni
Thoms, Hannah Wilfried sowie di« hier schon so
beliebten Walter Pari», Marion Christoph und d«r
Konserenzier Herrn. Gersbach usw. Als Novitäten
gelangen am ersten Abend die französischen
Schwänke: »Nachtarbeit " von Rouvier und „Die
keusche Toinette" von Glaß zur Aufführung: sei¬
ner der berühmte „Bunte Teil"

, welcher diesmal
alle bisherigen Dorträge dieses Genres weit über¬
bieten wird . Es dürften daher vergnügte Abende
zu erwarten fein. Die Preise der Plätze werden
nicht erhöht . Bestellungen der Plätze zur Premierekönnen schon fetzt im Miro des Colosseums gemachtwerden.

— Zirkus Henry kommt nach Karlsruhe . Man
schreibt uns : Das große Unternehmen , das Anfangs
Mai in unsere Stadt einzieht, gehört zu den modernst
eingerichteten und größten , die wir aus dem Kon¬
tinent besitzen . Zirkus Henry ist ein ungarisches
Unternehmen, das seinen Pserdebestand größtenteils
aus dem Königreich« Ungarn deckt , weil nach den bis¬
herigen Erfahrungen auf zirzenischem Gebiete die
Pferde jenseits der Leitha sich am besten für die
schwierigen und kombinierte« Dressuren eignen. Des-
halb gehört der Marstall Henrys , der niast weniger
als 12S Edelrasse birgt, zu den sehenswürdigsten
Schaustellungen . Aber auch der Elefanten - und in
neuester Zeit der Kameldressur wendet Henry seine
Aufmerksamkeit zu , so daß die Zuschauer eine seltene
Abwechslung in diesem Genre zu sehen bekommen.
Was ungarische Reiterei ist, braucht nicht erst be¬
sonders betont werden , im Zirkus Henry wird das
Dollkommenste in diesem Fache geleistet. Das un¬
garische Pußtabild wird hiervon Zeugnis oblegen .
Im Programm Henrys find große Japaner-, Neger-,
Chinesen- und Arabertruppen vertreten , so daß die
Artistik aus beiden Hemisphären in ihrer höchsten
Vollendung zu sehen ist. In bezug auf die technisch«
Ausstattung kann getrost behauptet « erden , daß
Henry auf der höchsten Höhe steht . Die Extrazüqe
treffen Dienstag , den 7 . Mai. früh, hier «in . Die
Galaeröffnungs -Dorstellung ist für denselben Tag
8X Uhr abends angekündigt. Die Zeltstadt wird
auf dem Festplatz errichtet .

Merkwürdiger Unfall. Freitag nachmittag erlitt
«in siebenjähriger Knabe in der Rheinstraße dadurch
einen Unfall» daß er von einem Hund um¬
geworfen wurde und dabei de« linken Arm zwei¬
mal brach .

Wegen Unterschlagung wurde ein« ledige 34 Jahre
alte Kieidrrmacherin aus Höchst a. M . vorläufig sest-
genommen , weil sie fremde Haushalt-Gegenständ«
tm Werte von mehreren Hundert Mark , die sie in
Verwahrung hattt , zu Schleuderpreisen veräußerte .

Aus Vereise« Md Versammlungen .
—v . Die Karlsruher Turngemeinde 1L4S unter¬

nahm , von prächtigem Wanderwetter begünstigt , bei
sehr zahlreicher Beteiligung am vorigen Sonntag ihre
Frühfahrsturnfahrt in die Pfalz. Es war eine ge¬
nußreiche Wanderung , die die Turner in sieben-
stündigem Marsche von Bergzabern durch den Pfäl¬
zer Wald nach dem Berwartstein, den willnomantifchen
Ruinen der sagenumwobenen Schlösser Drachenfels
und Dahn führte. Don Schloß Dahn ginas an den
hochragenden Felrgebklden Braut und Bräutigam
und dem Iungfernfprung vorbei nach Kaltenbach und
Dahn , dem Schkvßpunkt der Fußwanderung. Das
malerisch wechselnde Bild von Feldern und Wäldern ,Seen und Höhen weckte bald die fröhlichste Wander¬
stimmung bei den Turnern , die dis zum Endpunkt
der Turnsahrt unvermindert anhielt .

o. Hansabuud Karlsruhe. Am Freitag abend hielt
auf Einladung der hiesigen Ortsgruppe des Hansa-
bundes Herr Dr. Wickert - Limburg ». L. im
großen Rathaussaal einen interessanten Bortrag , der
an der Hand wohlgelungener , zum Teil nach alten
Stichen angefertigter Lichtbilder, das Thema . Vom
Handwerk zur Großindustrie " behandelte. Don den
Tagen des alten Germanien bis in dos Maschinen -
zeitalter wurde gezeigt, wie Handwerk und Gewerbe
im Laufe der Jahrundertr durch den Einfluß der
jeweiligen wirtschaftlichen Lage und der politischen
Verhältnisse blühende und ernste, darniederliegende
Zeiten durchmachen mußten. Dabei wurde den
organisatorischen Bestrebungen der Handwerker, Han¬
delskaufleute und Gesellen Rechnung getragen und
eine anschauliche Darstellung der Entwicklung der ein¬
zelnen Industriezweige geboten . Klassenunterschied«,
Steuerlasten und Ständeneid bluten schon in frühe¬
sten Tagen und fanden in den Ausführungen des
Redners zum Test durch poetische Zitate ihren treffen-
den Ausdruck. Die gewaltigen Umwälzungen, welchedie technischen Neuerungen unserer Zeit ergaben ,wurden an der Hand von Bildern veranschaulicht,
welche einen Begriff von dem Riesenbetrieb des heu¬
tigen Kruppschen Eifenwalzwerkes und den
enormen Dimensionen unserer neuesten Kriegs- und
Passagierdampser geben. Neben einer Reihe gang
hervorragend >cyön kolorierter Bilder aus der japani¬
schen Seidenindustrie wurden auch zwei prächtige
Originalstickerien gezeigt . Redner schloß seine mit
lebhaftem Beifall aufgenommenen Ausführungen,indem er darauf hinwies , daß die Großindustrie zwar
» in« ganze Reihe früherer selbständiger Gewerbe voll¬
ständig avfgesogen HÄ>e , aber neben den raffinier¬
testen Mechanismen doch niemals die Teilarbeit der
intelligenten schaffenden Menschenhand entbehrt wer¬
den kann. Di« Vollkommenheit wird nur durch eine
Vereinigung von Handwerk und Industrie erreicht.

Skmldesbll- AuHüge.
Eheaufgebote . 26. April : Karl Zeltmann von

Loffenau , Chauffeur hier, mit Emilie Schweikartvon Loffenau : Karl Schumacher von hier, Kauf¬mann hier, mit Sofie Ammann von hier ; Hermann
Fütterer von hier, Taglöhner hier, mit ElisabethReuter von Altenheim ; Otto Rech er von Wolsach,Dekorateur hier, mit Paula Schmkth von hin :
Heinrich Richter von Bahnbrücken, Maler hier,mit Rosa Dichiser von Weingarten : Ludwig Heckvon hier, Tiefbauarbeiter hier, mit Elise Knödel
von Stuttgart; Isidor Braun von Lauterburg ,Kaufmann in Mainz, mit Betty Mater von hier;Franz Vogel von Eggenstein , Tagiöhner hier, mitAnna Krauß von Schaidt ; Lorenz Rieger von
hier, Reifender hier, mit Rosa Silberbauer von
Mannheim .

Eheschließungen: 27. April : Jakob Liefertvon Alsheim, Sergeant hier, mit Anna Hirt « von
Schladen ; Wilhelm Schleich von Schlierbach,Bäcker hier, mit Luise Zickwolf von Rinklingen ;Maximilian Maier von hier, Maler hi«r, mit Jo¬
hanna Massino von Reichenbach: Dr . Ing . RichardBetzel von Dühren , Dipl .°Jng. in Berlin, mit Anna
Schöpfer von Lörrach: Karl Maier von Wall¬dürn, Reieroeheizer hier, mit Luise Sr i tz von Liedols -
heim ; Karl Daferner von Wöschbach . Fabrik -arbeiter hier, mit Gertrud Ra bald von Schöll-bronn ; Fertz . Vleickert von hier, Monteur hier,mit Katharine Metzger von Hambach: ErnstStädter von Philippsburg, Posamentier hier, mit
Frieda Lichten fels von hier ; Joses Holler -
buch von Offenburg. Großh . Amtsrichter und Wi-
msterialfekretär hier, mit Berta Binz von hier ;Rudolf Roth von Gottenheim, Kaufmann hier, mit
Wilhelm !«« Löhle von hier ; August Speck von
hier, Chauffeur hier, mit Anna Braunath von hier ;Ferd . Lorenz von Schönmünzach , Monteur hier,mit Frieda Pitsch von Hannover ; Emil Grun -eifen von hier, Telegraphenassistent hier, mit FriedaHerrmonn von hier ; Alexander Frassa von
Brodsack, Taglöhner hier, mit Luise Rausch geb.Tabler von Stuttgart; Paul Geißler von Rengers-haufen , Gasarbeitcr hier, mit Friederike Schütz von
Mannheim ; Karl Hort von Godramstein , Hutmacherin Ladenburg , mit Frieda Roths ritz von hier ;Gustav Sack von Beckstein , Metzger hier, mit FriedaHill von Weingarten .
SebirrL«. 22. April : Elsa Helena, Vater KarlRieder , Metzqer.

Todesfälle . 25 . April: Johannes Böid , Goldar-bsiter, ein Ehemann , alt 67 Jahre . — 26 . April : ElifeKath. Leiblein , Witwe des Agenten Ludwig Leib-lein, alt 6S Jahre; Sebastian Daniel G ö l l n e r ,Postfekretär, ein Ehemann , alt 51 Jahr». — 27 . April :Emma Knickhauer , Witwe des WagenführersWilhelm Knickhauer, alt 41 Jahre ; Karl Kary ,Maurer , ledig, alt 32 Jahre .
Beerdigungszeik und Trauerhaus erwachsener Ver¬storbenen. Sonntag , 28 . April : ^ 1 llhr : ErnstFiedler , Privatier, Svfienstr . 43 . 2. Stock: 2 Uhr:Maria Seitz , Väckermeisters- Witwe , Schlossplatz 2;!43 Uhr: Johannes Bold , Privatier, Weinbrenner¬

straße 4V (FeuerbeftattumO ; Katharina Leib lein ,Rechtsagents -Witwe, Adlerstraße 28 ; >44 Uhr: DanielGöll ner , Postfrkretär, Maienstraße 11 .

Saudel, Gewerbe «od Verkehr.
Warenmarkt .

Dnrlach , 28 . April. (Schweinemarkt .) Befahrenmit 92 Länferschweinen , 303 Ferkelfchweuicn. Verkauftwurden 92 Läuferschweine , 303 Ferkel fchweine . Preisper Paar LLuferschiveme 40 - 80 < Ferke :sä,weise 28 dis36 Gute Ware fand prciswiudigrn Absatz.
Verlosungen .

Freiburger fCanton ) IS FrS . - L»se von
111 . Serieuziehimg am 15 Asril. GewiiMUchung am15. Mai 1912 .Serie 1 16 70 132 138 IM 205 217 274 321 392461 481 486 490 518 530 560 630 640 t>45 680 720747 820 886 888 1006 1057 1078 1080 1082 1120 11291196 1202 1228 1241 1389 1418 14 3 15«« 15iS 15551607 1640 l760 1770 1771 1795 1875 1888 2055 22162 61 2273 2296 2328 2356 2454 2519 2622 2649 26622730 2744 2760 2771 2827 2844 2887 2918 2977 31773191 3250 3254 3258 3273 3290 3345 3MI 3358 33773379 3403 3437 8439 3463 3592 3646 3604 3710 37723791 3880 3904 4208 4209 4232 4289 4357 4427 44834615 4619 4625 4650 4683 4717 4723 4728 4733 47434774 4874 4948 4989 5037 5209 5290 5332 5350 54065420 5491 55 8 5589 5607 5634 5648 5678 5708 57465789 5831 5859 5864 58"6 5888 5939 6039 « )95 61616185 6254 6281 6340 6 <65 6444 6455 6486 6497 65106560 6600 6M3 6641 6653 6725 6742 6804 6855 68586868 6897 6910 6955 6988 7059 7084 7100 7101 71807241 7309 7317 7342 7404 7450 76M 7701 7726 77707781 78W 7834 7843 7847 7851 7db8 7893 7912 7W27944 7950 7959 7985.
Freiburger ( Canto «) 15 Frs . Lose von 1SYA .19 . Serienzichung an, 15. April . Gewinnzichmrg an ,

15 . Mai 1912.
Serie 301 872 1053 1121 1882 1636 3040 3662 42344674 5425 7388 7690 7762 7908 8167 8291 9862 94479502 .

Stnhlweitzenbnrg Raab Grazer 20 - «io 1« « Tlr >-Lose von 1871 .82 . Gcwmnzrchnng am l . Apnk. Auszahlung am
1 . Juli 1912.Ser . 2S 143 757 1229 1233 1456 1457 1602 18492653 2772 2817 2867 2963 8074 3574 3729 4014 43314735 4937 5118 5138 5818 5827 5994 6051 6202 68736704 M29 6953 7244 7270 7784 7836 7857 8272 8»88

9053 9170 9196 9356 9457 9547 10378 10756 11021
11371 11698 .

Ser . 1229 Nr. 6 Kr. 5400 , S . 3571 N . 10 Kr. 900 ,S . 4735 N . 5 Kr. 36,0 , S . 5138 N. 7 Kr. 13 000, S .5818 N. 3 Kr. 900, S . 5827 N. 2 Kr. 18000 . S . 5994
N. 2 Kr. 900, S . 9IW N . 5. Kr. 3600 , S . 11021 St. 2
Kr . 900 , S . 1137i N. 3 Kr. 900 .

Alle übrigen Nummern obiger Serien erhalten je
Kr. 300 .

Badische 4 "Io lOY Tlr . Lose von 1867 .
45 . Senenziehung am 1 . April. Gewinnziehung am

1 . Juni >912.Ser . 14 94 104 136 172 l 85 200 207 228 249 252
366 271 274 312 318 320 335 403 462 463 542 545
549 575 627 645 651 709 744 746 755 756 759 764
798 848 852 913 922 980 983 1052 1094 1 05 1131
1139 1155 1181 1210 1214 1269 1280 1287 1293 1295
1339 1350 1376 1416 1427 1459 1476 1544 1557 1581
1601 1624 1641 1665 1679 1687 1691 1692 1752 1755
1789 1878 1899 19- >1 1914 1923 1926 11)1.4 1974 AM
2041 2068 2107 2129 L147 2236 2281 2323 2377 2393.

Braunschveeiger 20 ose von 1888 .
157. Grivinnzrehiing. am 1. April. Auszahlung am

80. Juni 19 .2.
Ser . 274 483 639 UMS 2^57 2330 3-56 4647 4813

4828 52 -12 5705 5848 5868 6185 6788 7228 7246 7602
9378 9395 9442 S9S1 .

Ser . 274 Rr. 9 ^ 180, S . 483 N . 27 -F 180 , S -639 R. 5 ^ 800 , S . 1353N . 24 ^ WO, S . 3856 R . 17
19 ö 300 , R . 89 135<« , S . 4647 N. 19 ^ 300,S . 4828 R . 2 300 , S . 5268 N . IS ^ t 180, S . 5705
R . 82 180, S . 5848 R . 6 > SOI, R . 10 ^ 3000,N. 17 180, S . 5868 R 27 Si« , S . 6185 R . 7

9000 , N . 12 300 , S . 6788 N . 16 ^ 180000 ,S . 7802 N . 19 300 , S . 9395 N . 42 »4- 180.
Alle übrigen Nummern obiger Serien erhalten je »4! 84 ,

Mattäuber t ki Lire Lose vo » 1888 .
121 . Verlosung am 16. Marz. Zahlbar am 16. Juni 1912 .

Ser . 4M 880 905 1018 1983 2061 2208 3154 3180
3349 3536 3690 4150 4183 4305 4456 4626 4637 5007
5441 5524 5632 57 9 5736 585S 5875 6tBS 6235 W >6
6419 6495 6800 «822 6880 6888 6024 6S54 6988 7149
7223 7310 7333 7404 7407 7431.

Ser . 890 Rr. 9, RS 13 86. 1018 63, 1933 66 (IM),3349 24 28 (5M), 4456 68 (IM). 4626 7 (5g) 48 , 4637
40, 5>07 21 54 (50000 , 57, 5441 1 IS, 5524 75, 5709
19 W (50) , 5859 87 , 6 .. 9 72 (100) , 6235 22 (1000) 65
89. 6419 10 (100) 63 84 (30) , 6495 78, 68t« 57 (50)100, 6822 96, 6880 37 45 (50) , 6924 83 (100) 88 (50),6954 NS, 69.88 3« (50) 81 , 7149 24 (50) 57, 7407 80 87.Die Nummern , welchen kein Betrag in () beigefügt ist,sind mit 20 Lire , alle übrigen in obigen Serien enthaltenen
Nummern mit 10 Lire gezogen .

Konkurse.
Amtsgericht Bruchsal : Bahnhoswirt Gustav

Funk in Ünteröwisheim , z . Zt . an unbekannten
Orten. Konkursverwalter Rechnungssteller AugustKeim in Bruchsal. Anmeldefrist 17 . Mai, Prüfungs-
termin 28. Mai. — Amtsgericht Konstanz : Metz¬
germeister Friedrich Höneh . Konkursverwalter
Rechtsanwalt S . Fuchs . Anmeldefrist 15. Mai,
PrUfun -gstermm 23 . Mai . — Amtsgericht Pforz¬
heim : Brjouterrehändker Otto Schroff , Jahn-
strahe Sva . Konkursverwalter Rechtsanwalt Größter.
Anmeldefrist 19. Juni, Prüfungstermin IS. Juni.

TemiMlesüer.
Montag, den 29. April 1912.

9 Ahn M. Wirnser , Ottsrichter , Fahrnis - Brrster-
gerung , Kaiserstr . 182 lll .

9 Uhr : Großh. Hofforst- und Jagdamt Karlsruhe. Ver¬
steigerung von altem Einfriedigungsmaterial .
Zusammenkunft bei der Hütte an der Grabener
Allee , Mittheimer Ouenillee .

9 Uhr : Meßinspektion. Versteigerung der Messewirt¬
schatten im westl. Garderobedan der Festhalle.

OslO Uhr : Grvßh. Notariat V . Freiwillige Versteigerung
des Hauses Schützenstraße 74 in de» Dienst-
räumeu Fnedrichsplatz 1 ' 111 , Zimmer 5.0-10 U. 2 Uhr : I . Mad lener , Auktionator, Waren-
Versteigernng, Waldstraße 1l .2 Uhr : o. Seldenecksche Vermögensverwaltung . GraS-
omMigerrmg in den Brnchwiefen b . Rheinhafen.2 Uhr : Bier , Gerichtsvollzieher, Zwangs - Petster-
genmg im Pfandlokak Steinstraße 23.2 Uhr : Sichert , Gerichtsvollzieher, Zwangs -Verstei¬
gerung im Psandlokal Stemstraße 23.

2 Uhr : Müller , Gerichtsvollzieher, Zwangs- Ver¬
steigerung rm Psandlokal Steinstraße 33.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inserate« ersehen .)

Sonntag , de« 28 . April .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Residenzthcater . Vorstellung
Wclt -Kinematograpb . Vorstellung.
Kaiser Kineinatograph . Vorstellung.
Metropol Theater . Vorstellung.
Zentrai -Kino . Vorstellung.
Lnreum. Vontellnng .
Kaiser-Panorama , ««eöffitet von 11 bis 10 Ubr.
Stadtgarten bezw . Festhalle . 0-4 Uhr Konzert der

Leib Grrn . -Kapelle.
Znm Elefanten . 4 Uhr Kmyert.
-Votcl Grüner Hof . 7— 12 Uhr Konzert .
Cafe -Rcttanrant Grüner Ban » . 4 Uhr Konzert .SchntzenhanS . 4 Uhr Lnse -Kouzert .
KartSruhcr Tnrnga » . 8 - 12 n . 2 —4 Uhr Gaufpiel -

tag auf deni Lurryslatz der Tnrngefellschast beim srädt.
Wasserwerk.

Firstballklnd Phönix . Uhr Privatpokalrundespicl
gegen V . f . R . Mannheim I.

Gartcubauverein Blütcnscha» ans dern Ang«stend«r»Treffpunkt 3 Uhr Endpunkt der elektr. Sttaßrntaip»in Tnr 'ach.
Verein vo» Vogclfreuudeu . Frübjalusausflu « ^demWaldhans bei Leiiuershcmi. Abfahrt 6.59

7.07 Uhr.

vom Welker.
Wetterbericht des Zentralbnreaus für Meteor»

logie und Hydrographie vom 27. April ivi -z.
Das Hochdruckgebiet im hohen Rvrdwesten hat stygestern abgenommen , ein zweites hat sich im Sichissp ,Europas gebildet ; Minima lagern im Südwesten undNordosten . Auf dem Festland selbst ist die LuftLruck-

verteilung ungleichmäßig geworden und über SjH,
deuffchland ist ein flaches Teklminimum entstandendas bei uns Trübung hervorgebracht hat; sonst istWetter meist heiter . Gewitterdrohendes und warme;Wetter ist zu ermatten .

Witternngsbeobachtnngen
der Meteorologischen Statt »» Karlsruhe .

April
26. A. 9U. H
27 .M .7U . S
27 .Mii .2U. s

Karo«
mererThrrm .

t» 6 8sts«l Frucht .
Feucht , i» Pro, .

Wind
747.7 11,9 56 NO
747,0 9S 5,8 67 SÄ
. 44,3 18^ 61 37 NO

«vlktz

Höchste Temperatur am 26 . April 19,1 , niedrigste j,
der darmsssokgenden Nacht 4.6. Niederschlagsmenge
27 . April früh 0,0 nun.

Wasserstand des Rheins am 27 . April früh.
Schnstcrinsel lS5, gefallen 3, Kehl 219 , gefallen 1.Maxau 358 , gefallen 3, Mannheim 271 , gefalle»4 ow.

Beobachtnnge » der Drachen station in Friedrich»
Hasen vom Morgen des 37 . April 1913.

Tnuiu-rul«
L«

Reläkjve
Farch îgkerl°.»

WL«L-
richLMtzg

«HchunndiMl

Boden 6.7 83 WNW 4
in 600 m 6.7 84 WNÄ 3
in 800 m 8.8 43> WÄiW 8
in 1300 m 7.0 41 W L
in 2500 w -2.8 54 SSW 8
m 3000 w -6.4 38 SW 5
in 4o00 w - 14.4 70 WSW 8
in 4900 m - 19 .4 62 WSW 8

Detlerberichst der Deukjchen Seewarte
vom 37 . April 1913, 8 Uhr vorm.

Stationen Tvervi .relüus DinoriLtmsg
»uv Siacke Wett»

Lorknm . 759 4- 7 N 1 bedeckt
« ainburg . 758 4- 6 NNW 4 k»
Swinemünde 756 4- 12 SSW 8 halbbedeckt'Memel . . 753 -k- 7 WSW 2 wolkig
Hannover .
Berlin . .

758 4- 6 WNW 2 wolkenlos
757 4- 3 SW 1 wolkigDressen . , 58 4- 8 SSO 1 wolkeulos

Breslau . 759 10 WSW 1 Heiter
Metz . . 758 4- 10 W 2 bedeckt
Frankfurt(M .) 757 9 NO 1 dunstig
Karlsruhe (BI 758 4- 11 SW 2 wolkig
München . 759 4- S W 1 wolkenlos
Ziigfpitzr .
Scltty . .

- 526
755 4-

5
10

SW 2
O 5

heiler
wolkig

Aberdeen . 763 4- 7 R 3
Ile d'A-x . , 753 4- 11 OSO 8 bedeckt
Baris . . 757 4- 10 O 1 ivolkenlos
Plissmge« . 758 4- 9 ONO 2 V
Helder . . 759 4- 1V NNO 2 wolkig
Thorshaon 766 4- 6 ONO 2 „
Lerchissjord . 68 4- 6 W 3 wolkenlos
Ehriftiansurch 763 4- 4 N 1 dunstig
Stagen . . 758 4- 6 NO 6 halbliedeckt
Koperchagen 756 4- 7 R 2 bedeckt
Stockholm . 756 4- 4 NNO 4
Haparanda 753 4- 2 N 4
Archangel . 753 4- 1 OSO 2 wolkig
Perersburg 750 4- 1 NW 1 bedeckt
Aiga . . . 754 4- 4 NNW 1
Wattchau . 759 4 8 WSW 1 wolkenlos
Wie» . . 759 4- 8 Stille
Nom . . 761 4- 7 N 3 wolkig
Florenz . . 761 4- 9 S 2 bedeckt
Cagttari . 758 13 NO 5
Brindisi . 763 4- 13 Stille wolkenlos
Trust . . 761 4- 15 OSO 2 „
Nigano . . 760 4- 10 NW 1 wolkig
Nizza . . — — —
Biarritz . . 752 4- 13 SO 2 bedeckt
Sä mS . . 559 — 1 SW 2 halbbedeckt

Sriisr - kWettsiiettev - SrkurllivngMkM.
^utomatisok « pkarm » Äs; er-4nlagen .

klvIIMMtV>Il!. !L2:
tizeliieiir ;. limrpIIoizrtSii»; : ÜLiserrtt . M . käre : Meirtt. 1

Islezksplliselte Kurbdsnekte .
27 . ^ pril 1912 .
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Wrseu-Vochenbericht.
Frankfurt a . M .. 27 . April.

«r Umstand, daß der Ultimo näher rückt, läßt es
Mich erscheinen , daß die Börse ihre Unter-
«vngslust nicht mehr steigert , sondern teilweise^Kcalisationen neigt, und dies umsomehr, als' derlei Erwägungen am Platze sind, welch« das

M über die weiter« Gestaltung der Geschäftslage
^ «günstigem Sinne beeinflussen . Politische Mel-
^

M, traten zwar weniger in den Vordergrund ; den-
o,ar eine gewisse Besorgnis wegen weiterer po°

Komplikationen entstanden, durch die Un-
«it, welche sich in der Dardanellensrag« einge-
en hat . Zunächst bleibt die durch den italienisch-
hen Krieg geschaffene Beunruhigung des Handels
«n und da der Export Rußlands ohne Zweifel

Lchers schwer geschädigt wird, so drängte sich natür -
sdle Befürchtung aus . daß die russische Regierung
« atlzulangr in der bisherigen Passivität verharren
H«. Auch die marokkanische Revolution wurde viel¬
besprochen, obwohl diese eigentlich nur Frankreich

aber die Pariser Börse brachte teilweise mattere
besonders in Renten , was unangenehm be-

Auch diese Schwierigkeiten scheinen wieder"
besseren Auffassung Platz gemacht zu haben,
der Fondsmarkt brachte eine wesentlich gün-

« Strömung am Schlüsse der Woche . Das in-
la -lteste Gebiet bleibt noch wie vor der Kassa -

»du st r i e ma r k t, aus dem unter dem unmitiel-
Ei, Eindruck der verschiedenen Preiserhöhungen und
Auslassungen in den Generalversammlungen der
aden Industriewerte größere Meinungstäufe ge-
werdcn. Aus diesem Gebiete kommt der Opti-

iMnus des Publikums am deutlichsten zum Ausdruck .
IwMgen Eindruck Hinterließ unser Handelsverkehr
Indern Auslande im Monat März . Sowohl die
* >hr wie die Ausfuhr hat die Höhe wesentlich über-

Len , was bei der Einfuhr umso beachtenswerter
die für die Gewichtsmengewesentlich in Betracht

»wende Kohleneinfuhr infolge des Streiks in Eng-
Itzd beträchtlich hinter der . de» Monats März 1911' ' lkgeblieben ist . Die Zunahme der Ausfuhr hat

chers für Textilerzeugnisse und Maschinen gün-
Ziffern gebracht. Eine weitere erfreuliche Nach-
war es , daß auch die Verkehrseinnahmen

ter deutschen Eisenbahnen für den
Wmot März eine beträchtliche Zunahme zeigen .
U« Einnahmeausfälle anläßlich des Streiks der
jchlenarbeiter im Ruhrrevier sind durch Mehrein-
«chmen in anderen, namentlich oberschlesischen Berg-
« rksbezirken ausgeglichen worden. Der deutsche
ßtahlwerksverband bildete wieder ein Thema
br Unterhaltung, wobei zunächst ungünstig« Mel¬
angen mehr Beachtung fanden. Dem Montan -
, arkte kamen allerdings die guten Ausweisziffern
bs Stahlwerkverbandes über den Versand der tz-
Istodukte und die gewaltigen Ziffern der Wagenge -
slellungen zu statten. Daß auf diesem Gebiete sich die
Kadenz im allgemeinen günstig gestaltete , war zu er.
»arten. Bei der sonst ziemlich ungleichmäßigen Ten-
bnz ist die Aufwärtsbewegung der Schiffahrts -
«ktien anzuführen, welche eine unerwartete Hausse
«, der hiesigen Börse erfuhren . Das Interesse, welches
sch für diese Werte zeigte , wurde zunächst auf die
Steigerung der Hansa-Aktien zurückgesührt . Schiff -
schrtsaktien waren dar wichtigste Thema der Unter¬
haltung, ohne daß man bisher etwas Bestimmtes über
ii« Gründe der Bewegung erfahren konnte . Darüber,

>sch besonders bei Hansa-Aktien zwei Jnteressenten-
buppen in den Ankäufen wetteifern, besteht kaum

noch ein Zweifel, aber die Vermutungen gingen auch
dahin, daß ein« Vertrustung deutscher Schiffahrts-
interessen angestrebt wird . Auf anhaltend« starte Käufe
für Hamburger Rechnung ckurden Norddeutscher Lloyd
wesentlich gesteigert und die vufwärtsbewegung bracht«
einen ansehnlichen Kursgewinn . Für dieser Papier
zirkulierten Angaben, daß der Lloyd im ersten Quartal
dieses Jahres 3 Millionen Mark mehr als im gleichen
Zeitraum 1911 verdient Hab« . Auch Pakeisahrt
nahmen an dieser Steigerung regen Anteil. Man
konnte beobachten , daß sich am Geschäft in diesen
Werten nicht nur die eigentlich« Börsenspekulation
beteiligte , sondern auch spekulativ veranlagte Kreise des
Publikums . Die verschiedenartigen Versionen, die
allerdings verbreitet wurden, haben bis heute eine
Bestätigung nicht gefunden. Daß der Geschäftsgang
bei den meisten großen Echiffohrtsgesellschasten z . Zt.
recht gut ist und daß davon namentlich der Nord¬
deutsche Lloyd profitiert , soll sich bestätigen . Die an¬
gebliche Zurückziehung der italienischen Flotte aus den
Gewässern des Aegäischen Meeres mochte wenig Ein¬
druck . Als Folg« der fortschreitenden Erleichterung
aus dem Geldmarkt ist in der abgelaufenen Woche
eine weitere wesentliche Kräftigung des Reichsbank¬
ausweises eingetrcten, die über den Umfang des Vor-
jcchres hinausgeht . Die steuerfreie Rotenreserve hat
sich aus 287,28 Millionen Mark erhöht. Der Noten¬
umlauf zeigt einen weiteren Rückgang. Nach der
starken Besserung, di« für den Ausweis in den beiden
letzten Wochen eintrat , steht allerdings in dieser Woche
wieder eine vermehrte Inanspruchnahme für den
Ultimo in Aussicht . Der Status hat jetzt wieder ein
derart kräftiges Aussehen, daß die Beanspruchung
der letzten Aprilwoche , sofern sie sich in dem Umfange
des Vorjahres hält, dem Institut keinerlei Unbequem¬
lichkeiten bereiten wird. Angesichts des grkräftigten
Ausweises und des Umstandes, daß er gegenwärtig
flüssiger ist, als zur gleichen Vorjahrszeit , glaubt man,
daß die Frage einer Diskontermäßigung in
nicht allzu weiter Ferne mehr liegen kann . Im
vorigen Jahre hatten wir bereits einen Diskontsatz
von 4 )5 , während es heute noch 5 )5 sind. Dos de-
deutet für Handel und Verkehr natürlich ein« lang
andauernde schwere Belastung . Eine prozentige
Ermäßigung würde in den Kreisen der Finanzwclt
und Industrie als eine Erleichterung empfunden. Der
Privatdiskont schwankte zwischen 3*/» bis 3?/, )5 .

Am Bankenmarkt ließ das Geschäft wenig
Lebhaftigkeit erkennen. Diskonto-Kommondit, Deut¬
sche Bank nur mühsam behauptet, auch Mittelbanken
zeigen wenig Kursbewegung , Oesterreichische Danken
ziemlich gut behauptet, um so mehr als die Wiener
Börse trotz des Vorgehens Italiens eine bemerkens¬
werte Kattblüiigkeit zeigt . Deutsch-Asiatisch« Donk
zogen im Kurse wesentlich an . Der vahnenmarkt
brachte ebenfalls wenig Veränderung . Vorüber¬
gehend wurden Baltimore- Ohio im Anschluß Neu -
yorks Häher bezahlt . Schantung -Bahn schwankend,
dagegen Prince Henri zeitweise gefragter . Für
Lombarden und Staatsbahn war wenig Interesse
vorhanden. Dasselbe ist auch von italienischen Dah¬
nen zu melden . Die Werte des Industriemark¬
tes traten , soweit die Aktien der Montan - und
Hüttengesekkschast in Frage kommen , meist zu er¬
mäßigten Kursen in den Verkehr. Die Stimmung
auf diesem Gebiete war allerdings teilweise fester,
besonders für Phönix -Aktien , welche einen Kur» von
263,59 erreichten , aber der Kursstand konnte sich nicht
halten, da stärkere Realisierungen auf diesem Gebiete
drückten . Schwacher tagen ferner Deutsch-Luxem¬
burger, Harpener , Eelsenkirchen und Laurahütte .
Man brachte die Realisationslust in Zusammenhang
mit spekulativen Tauschtvansaktionen von Schiffahrt?-

Theater und Musik.
Gastspiel Iadlowker .

Mit der Rolle des Alfred aus der „Traviata "
. begann am Freitag Herr Iadlorvker sein hiesiges
Eastspiel. In Amerika fand Herr Iadlorvker

^pößtenteils lebhafte Anerkennung . Manche Kri¬
tiker konnten ihm zwar nicht immer unein¬
geschränktes Lob zollen ; besonders gegen das Ende
der „Saison " las man von der ermüdeten Stimme
des gefeierten Sängers . Der Amerikaner hat von
jeher etwas für sein Geld gewollt . Es werden an
di« Sänger drüben große Aufgaben gestellt und da
dann es schon Vorkommen , daß die eine oder an¬
dere Stimme notleidet . In der letzten Woche sollte
Herr Iadlowker in Berlin fingen , er mußte aber
absagen . Auch am Freitag war der Künstler im
ersten Akt noch ziemlich stark belegt, so daß sich
die Stimme nicht frei entfalten konnte . Den vollen
Ctimmglanz , sein erstklassiges Falsett und eine hin¬
reißende Verve zeigte Herr Iadlowker erst vom
zweiten Akt an . Bewundern konnte man wieder
die vollendete Behandlung der Kopfstimme und
das Portamento . Bei Herrn Iadlowkers Kunst
bilden Technik, Kunstverstand und Temperament
fine Dreieinigkeit , die über den Mangel echter ,
befer Empfindung hinwegzutäuschen vermag . Das
dramatische Gestaltungsvermögen unseres früheren
lyrischen Tenors war nie von einem gewählten
Teschmack diktiert gewesen. Es stand mit Iad -
lowkers Alfred weder ein Schauspieler noch ein
Mensch auf der Bühne , der uns zeigte, wie er
utt, kämpfte und verzweifelte . Weit mehr wußte
durch die Darstellung Fräulein Scheider als
Aoletta zu interessieren . Sie besitzt , wenn auch
"°ch nicht in hohem Grade , di« Kunst der nervösen
Abration , einer vielfältigen Schattierung von
Miene und Bewegung . Was der Violetta , die
uns Frl . Scheider spielt, besonders nachzurühmen
>st: sie bleibt immer im Bereich des resignierenden
«chmerzes , immer sanft , immer gütig , immer weil,,
"ch. Daß Frl . Scheider das Grausame beim
Hinscheiden mildert , beweist auch, daß sie Verdi
Snicht werden will , der mit seiner klaren Melo¬
die , die vom Jenseits dieser Welt zu stammen
Mint , gleichsam erlösend wirkt . Es steckt nicht
Esu viel Kraft in Frl . Scheiders Kehle. Das
stört bei dieser Rolle nicht. Herr van Gorkom ,
^ gab den Bater , sand für die Empfindung , die
M beherrscht, den vielfältigsten und ins einzelne
erwogenen Ausdruck . Dieser Künstler behält
immer bis zum Schluß den Vollbesitz seiner ganz
prächtigen stimmlichen und darstellerischen Mittel .
Aber über diese Eigenschaften hinaus , die auch der
"ioßen Routine zugänglich find , bot er noch Besse -
" e : er brachte es zuweg, daß man beim Duett mit
seinem Sohne mi, ihm fühlte . — Rach dem
ersten Akt war der Beifall für Herrn Iadlowker
^ lr schwach ; er gewann nach dem zweiten an
Aiarme, dagegen fehlten am Schluffe die Ovatio¬
nen , auf die man hatte rechnen müssen, wenn man
Zeuge der Beifallskundgebungen war . als Herr
öadlowker sich seinerzeit verabschiedet«. Das Haus
leerte sich rasch ! ^_

Professor S regwart Friedman « wurden zu
te>nem 79 . Geburtstage die Orden des Weißen Fal¬
ken (Weimar) , der Württembergische Friedrichsorden

der Zähringer Löwe (Baden) , sämtlich erster*rnsse , verliehen. Der Jubilar erhielt zahllose Depe¬

schen von Bühnen und Intendanten . Hülsen drohlele
von Korfu ; der Dresdener Generalintendant Gras
Seebach kam persönlich .

th . Verheert Hauptmann und Max Reinhardt .
In Breslau wird im nächsten Jahr die Jahr¬
hundertfeier der Befreiungskrieg « festlich begangen
werden . Die Feier soll durch eine ungewöhnliche
künstlerische Veranstaltung einen besonderen Reiz
erhalten . Gerhart Haupt mann hat sich bereit
erklärt , ein Festspiel für die Gedenktage zu dichten,
und Max Reinhardt soll für die Inszenierung
gewonnen worden sein. Doch sind in dieser Hin¬
sicht die Verhandlungen noch nicht zum Abschluß
gelangt .

th. „Nimm von Lenelos" als Oper . Die erste
Uraufführung an der Oper in Leipzig unter
der neuen Leitung des Geheimen Rats Martersteig
ist die Oper „Ninon von Lenelos " nach der Hardt -
schen Dichtung. Der Komponist Michele A . Eulam -
bio, ein junger Italiener , hat sich bei der Kom¬
position seines Werkes nicht auf ein sogenanntes
Libretto gestützt , sondern ähnlich wie Richard
Strauß in der „Salome " die gleichnamige Dichtung
von Ernst Hardt wortgemäh vertont .

n. Baden -Badener kunstleben . Mit dem zehnten
Abonnements-Konzert hat der Zyklus seinen Abschluß
gefunden; er hat uns manche genußreich« Stunde ge¬
bracht, den größten Genuß aber am letzten Abend ,
der sich zu einem wohlgelungenen Wagner -Abend
gestaltete . Das Orchester war auf dem Programm
mit dem Vorspiel zu „Parstfal " und mit der Ouver¬
türe aus „Tannhäuser" vertreten ; beide Werke fanden
eine künstlerisch vollendete Wiedergabe. Der Tenorist
Walter Kirchhofs bot mit der Gralserzählung aus
„Lohengrin" und mit Walters Preislied aus „Die
Meistersinger" glänzend« gesangliche Leistungen.
Kammersänger Waller Soomer sang mit seinen
brillanten Stimmitteln Wotans Abschied und die
Ansprache Hans Sachs ' aus den „Meistersingern"
außerordentlich wirksam . Einen glanzvollen Abschluß
des Konzerts bildete di« Festwiese -Szene aus „Die
Meistersinger" mit dem herrlichen Chor „Wach auf" ,
der vom hiesigen Ehorverein und vom Sängerbund
Hohenbaden vorzüglich gesungen wurde . Die beiden
Solisten wurden durch stürmischen Beifall und Her¬
vorrufe geehrt und auch das Orchester mit seinem
Leiter, Kapellmeister Paul Hein , sowie die Sänge¬
rinnen und Sänger hatten sich reicher Anerkennung
zu erfreuen. Der groß« Saal des Kurhauses war
bis auf den letzten Platz besetzt und auch in den
Rebensalen mußte Matz für Besucher geschaffen
werden .

m. Die Wiener Musikfestwoche , die vom 21 . Juni
bis 1 . Juki unter Leitung von Arthur Rikisch, Franz
Schalk , Bruno Waller und Felix Weingartner statt-
findet, bringt in den Festkonzerten der Wiener Phil¬
harmoniker Schuberts Es -Dur -Messe, Beethovens
Neunte Symphonie und andere Werke, Symphonien
von Brahms , Haydn, Gluck, Mozart , Lffzts Krönungs-
messe , Bruckners S. Symphonie und endlich die Ur¬
aufführung der 9 . Symphonie von Gustav Mahler
aus dem nachgelassenen Manuskript , so daß also bei
diesem Musiksest die neunten Symphonien dreier
großer Komponisten zu hören fein werden . Die Fest¬
vorstellungen in der Hofoper und im Hofburathenter
bringen „Figaros Hochzeit " von Mozart . Emetanas
„Dalibor"

, Grillparzers „Traum ein Leben , em
Drama Anzengrubers und Raimunds „Verschwender "
mit Alexander Girardi und Hanfi Niese . Das Ge -

aktien gegen Montanpaviere. In Elektrizitäts¬
werten waren die Umsätze bescheiden und auch
aus diesem Gebiete machte sich eher ein leichtes Ab¬
bröckeln der Kurse bemerkbar. Bei fester Tendenz
sind Akkumulatoren Berlin zu erwähnen, welche
13 )8 Kurssteigerung erfuhren. Gegen Schluß der
Dörsenwoche entwickelte sich auch aus diesem Gebiete
eine wesentliche Geschästsberoeguna , welche die seit
längerer Zeit vernachlässigten Papiere etwas leb¬
hafter in den Vordergrund brachte . Unter Führung
von Edison , welche sich um einige Prozent hoben,
zogen auch Elektro Schuckerl und Siemens -Haksk« an .
Am Fonds markte hat sich nur wenig verändert
und di« Stimmung ist auf diesem Gebiete weiter
ruhig, aber doch größtenteils gut behauptet. Deutsch«
Anleihen sind vernachlässigt . Auch in ausländischen
Renten zeigt sich nur «ine gering« Veränderung des
Kursnioeau » . Etwas fester lagen Türkenlofe. Am
Kassamarkt der Dividrndenwerte war die
Haltung größtenteils fest . Einzelne besonders bevor¬
zugte Werte konnten namhafte Kursavancen er¬
zielen , so die Aktien der Gold- und Silberfcheide -
anstalt, welche 37)8 im Kurse gesteigert wurden.
Die übrigen chemischen Werte zeigen eher »in mäßiges
Nachgeben . Von Maschinenfabriken sind Wittener
Stahl , Maimesmannröhren bei schwächerer Tendenz
zu erwähnen. Schnellpresse Frankenthal sowie
Motoren Oberursel und Karlsruher Maschi¬
nenfabrik waren lebhaft gehandelt. Letztere er¬
reicht« einen Kurs von 163, welcher allerdings sich
nicht voll behaupten konnte . Zementwerte fest .
Gummiwarenfobrik Peter schwächer, Zellstoff Walo-
hos 7 )8 höher . Deutsche Waffen- und Munitions -
Fabrik schließt mit einer Kurserhöhung von 39A ,
ebenso sind Brauerei Sinner im Kurse ge-
stiegen .

Di« Neigung der Spekulation, Spezialgebiete zu
bevorzugen, sprach sich auch am Schlüsse der Woche
noch deutlicher aus . Während Schiffahrtspapiere bei
großen Umsätzen dem lebhaftesten Interesse begeg¬
neten , schwächten sich diese «her etwas ab , dagegen
wurden Elektrizitätswerte lebhafter umgesetzt. Im
Anschluß an Neuyork und ganz besonders aus die
Mehreinnahmen der Daktimore-Ohio -Vahn machte
sich für letztere Aktien eine lebhaftere Geschäftsbewe -
aung bemerkbar. Im übrigen beschäftigte sich die
Börse mit der Festsetzung des Prolongationssatzes für
Reportgeld, welches 4' /» bis 4 )8 bedingte. Privat -
dirkont zog um */,» aus 3 >°/,« )8 an . Lebhaftere Um¬
sätze fanden auch am Schluß der Woche am Kasta -
markte statt . Die Dörsenwoche schloß bei gut be¬
haupteter Tendenz .

Privatdiskont 3 '°/»».
Dre Kurseiittvlcklrmg der Berichtswoche wird durch der

nachstehende Tabelle illustriert.

. 19. April
Jndnstrrepapiere :
Adlerwerke Kleyer . 472.79
Bedenia (Weinh .) . 175. —
Bielefeld . (Dürkopp) 478 .—
Fahrzeug Eisenach . 126.—
Griyner Dnrlach . 275 .29
Karlsr . Masch.-Fabr. 150.o5
ManneSinannröhr. . 214 .—
Moenus - . . . 319 .80
Motorenf. Oberursek 140.29
Ptt . 'Näh - und Fahr.
Kayser . 183.—

PokoruyL Wittekind 158.—
Cchiiellpr . Frankchl . 257.—
Witten Stahlröhr .-

Werk . . . . 197.89

samtprogranun wird noch ergänzt durch ein Dokal -
konzert „Das Volkslied in Oesterreich"

, das u. a . alle
a oapolls - Chöre und Werke von Schubert , Bruck¬
ner, Dvorak , Hugo Woks mrd Mozart vorsieht. Don
gesellschaftlichen Veranstaltungen ist der große Emp¬
fang im Rathaus , ein Sommerfest auf dem Cobenzl
(Lanner und Strauß ) und ein Schiffsausflug in die
Wachau ^ zu verzeichnen. Geschäfts - und Auskunfts -
stelle für Deutschland ist das Konzertbureau Emil
Gutmann , Berlin-München .

SM M MffeuschM .
Badischer Kunstverein .

Wieder Gutes und Anregendes zeigen die Kol¬
lektionen der Trübnerschüler H . Sprung und A .
Grimm . Beim ersten tritt besonders in den
figürlichen Studien ein beachtenswertes Können
hervor . Unter den Landschaften interessieren be¬
sonders „Am Quai " und die „Runkelbilder "

. Sym¬
pathisch ist letzterer in dem abgeklärten Kolorit
mit seinen Landschaften vertreten . W . Oertel
zeigt in seinem Stilleben „Silberdistel " eine treff¬
liche Arbeit : auch „Dame mit Nazissen " läßt ein
ernstes Studium erkennen , nur drängt sich beim
Beschauen die Erinnerung an das kürzlich hier ge¬
sehene Zwintscher' sche Vorbild auf , dessen vortreff¬
liche Behandlung des stofflichen Hintergrundes
nicht erreicht ist. R . Straßbergers Portraits
bewegen sich im alten Geleise ; technisch interessan¬
ter ist die weibliche Potraitstudie . Eine „Portrait -
büste " von O . Schäfer und „Dahlien " von S .
Ley sind noch zu erwähnen . Im großen Saal
sind es auswärtige Gäste, eine Vereinigung Frank¬
furter Künstler , deren Gesamteindruck günstig ist.
Interessant ist H . Langenbeck - Zachariae in
seinen lichtvollen Landschaften; ebenso die kolori¬
stisch reizvollen Interieurs von I . Happ und G.
Hoffmann - Saarlouis . Einen frischen Ein¬
druck macht der „Villenavrten " von A. Oppen¬
heim . H. Herterichs „Aepfel mit Messing-
Kessel " und „Vlumenstilleben " sind kraftvoll in der
Farbe ; ersterem möchten wir vor dem mehr deko¬
rativ wirkenden Vlumenstilleben den Borzug ge¬ben. Das Iagdbild von H. Correggio weist
Gutes im figürlichen Teil und der Hundegruppe
auf ; störend wirkt das brandige Geldrot im Hinter¬
grund . E. Daithau ' s „Hessisches Bauernmäd¬
chen tritt durch Leuchtkraft hervor . Daneben fes¬
selt in den vornehmen grauen Tönen und leben¬
diger Darstellung die „Prozession" von F . « öhle
als älteres Bild , das im Vergleich zu dem späteren
Meister, ebenso wie Bildhauer A . B o l k m a n n als
Maler , ein tieferes Interesse beanspruchen - Be¬
merkenswert ist noch ein kleineres Bild von E.
Eimer „Strickendes Bauernmädchen " in dem ge¬
wissenhaften Studium . Di« Landschaften von E.
Eggersdorf , „Ter Sänger " von R . Werner ,
zwei ansprechende Landschaften von K . Kayser ,wie auch G . Schraegle , H . Wetzel , H.
Woelcke , Nelson G . Kinsley , U . Bat¬
te n b e r g und F. Rondell sind noch zu nennen .
Die Sammlung von A . Wyler wird für viele
in der nenschweizerischen Auffassung noch befrem¬
dend wirken : die farbigen Radierungen werden
mehr verständnisvolle Anerkennung finden .

kl . v .
Im Atelier des Kunstmalers Fritz Ruppert ist

gegenwärtig ein für Exzellenz Dürklin bestimmtes

LS. April Vergli

468 .50 4 .30
18 k. - * 7.—
482.59 4 .59
124.— — 2 .—
275 .— — 0.20
159.50 9 .25
209 .— 5 .—
329 .— 0 .20
148.50 -i- 8.30

183 .— unv .
160 .50 4- 2 .50
267.— ft- 10 -

190.50 _ 7.30

IS.
Badische Anilin . .
Blei- und Silbrh .
Braubach . . . -
Gold- u . Silb .-Sch.
Ehern . Fb . Griesh. -
Farbwk. Höchst
Verein . Ehern. Fabr.
Mannheim . -

FarbwerkMühlheim
Fabrik Wciller -trr -

Mecr .
Holjverk . Konst. . .
Rütgerwerke . - . .
Ultramarinfabrik. .
Werke Albert . . .
Ecllnloid Wacker . .
Zement Hedelbg -
Zementfk . Karlst. .
Gummi Peter . - -
Zellstoff Waldhof .
Ettlinger Spinnerei
Zuckerfabrik Wag¬

hänsel .
Znckerfabr .Fnmken -

thal .
Deutsche Waffen- u.
MimitionSfabr. .

Brauei Sinncr .
Elektrisch « :

Accumulat. (Berlin)
Allgem . Ges . Bin . .
Bergmann Werke .
Brown,BoveriLCo.
Dtsch. Ucbers. Berl.
Fett, k Gmlb-Lah-

»ie»«r .
Lahmeyer .
Licht L Kraft Berlin
Schlickert Nürnberg
Voigt L Häffner . .
Siemens L Halste .
Montaupapiere :

Bochumer Bergbau .
Deutsch-Lnxemb. . .
Eschweil. Äergw . .
Gelsenkirchcner . .
Harpener .
W-stereg. Alkali . .
Laurahutte . . . .
Phönix Bergbau . .

Banken :
Badische Bank . .
Rhein . Hyp .-Kank .
Rhein . Kreditbank .
Pfälzische Bank . . 130.—
SLdd. Disk.-Ges. . 116 .10
Oesterr. Kreditaktien 198.75
Deutsche Bank . . 256.—
DiSkonto-Kommaird. 184 .49
Dresdener Bank . . 158.75

Bahnen :
Oestcrr. Staatsbahn 153L9
Lombarden . . . . 17 .—
Baltimore Ohio . . 107.—
Schantung Elsenb. 135L9
Hamburg Amerika

Pakets . 139.69
Norddeutscher Lloyd 108.10

April 36. April Vergleich
496.50 497.- ft- 0.50

131 .90 132.— ft- 0.10
1103. 1140. ft- 37 —
259 .50 263 . - ft- 3.50
577 — 579 - ft- L-

337.- 839 .- ft- 2.—
72.50 70.- . — L50

243 50 238 .- — 5.50
3-Ä.50 824 .25 — 5 .2»
1S3.50 1S3.50 unv .
238 .— 235 .25 — 27»
455.— 450 .— — 5.—
176.— 175. - — 1.—
153.— 155 .60 ft- 2.60
128.- 128.20 ft- 0.20
140.— 135 .25 - 4.75
236.— 243 .— ft- 7.—
100.70 100 .70 unv .

215.— 212.50 — 2 .S0

374 .50 379.- ft- 4.50

45L— 482 .- ft- 30 .—
228tt0 233 .20 ft- 5.10

415.— 428 .- ft- 13.—
263.75 286 .- ft- 2.25
lbg — 156 .— — 3. —
132.75 130 .75 — 2.—
177.10 177. - — 0.10

160.75 160.80 ft- 0.05
126 .80 126 .80 unv .
140 - 189 .50 — 0.50
161 .50 163.25 ft- 1 .75
181 . - 180.25 — 0 .75
241 .50 243.50 ft- 2 —

228 .50 231.- ft- 2.50
185. - 185.50 ft- 0.50
174.50 172.75 — 1.75
196.75 197ckO ft- 0 .75
197.50 197.50 unv .
192.- 192 .— unv .
180.— 180.- unv .
261.50 264 .10 ft- 2.60

129.S0 129 50 UNV.
19^ .95 198.50 — 0 .45
135 .25 135.40 ft- 0.15

139.-
116.20
1S8.60
W5 .99
183 .69
153 .25

153.75
16.75

109.19
138L5

144 .69
114 .75

unv .
9. 10
0 .1»
0.10
0 .80
9.50

-f- 9 .25
— 0.25
-s- 2.10
ft- 2.75

ft- 5 .—
ft- 6.65

BezngSrecht für Nürnberger Vereinsbank 12 der . Gelt».
4 ° ,° neueste Badische Anleihe rum 1911 und 1913,

190 .19 bez. und Geld .

Porträt seiner Nichte , der Frau Oberleutnant
Bür kl in , mit drei Kindern ausgestellt . Das
lebensvoll gruppierte und vornehm aufgefaßte Bild
zeichnet sich durch feine Charakterisierung beson¬
ders der Kinderköpfe aus .

Reu zugegangen :
I . Blaser , Karlsruhe , „St . Sebastianur " (Holz¬

statuette ) .
W. Guntermann , Karlsruhe , „Kollektion " .
O. Iernberg , Königsberg, „Sommernachmittag " .
A. Martin , Karlsruhe , ^Kl. Kollektion ".
A. Metzger, Karlsruhe , „Kollektion".
Alb. Schlehahn , Plauen , „Fünf Aquarelle",
E . Seelos , Karlsruhe , „Drei Gemälde".

Der ruhmvolle Entdecker des Südpol» Roald
Amundfen hat mit einer Berliner Direktion einen
Vertrag für seine mitteleuropäische Dortragsreise ab->
geschSofsen . Die Vorträge Amundfen » finden in deut¬
scher Sprache statt und werden mit ganz besonder »
gelungenen Lichtbildern und kinematographische »
Originalausnahmen erläutert werden . Amundsertz
wird im September nach Christian!« zurückkehren uni»
dort vor der Geographischen Gesellschaft seinen ersten
Dortrag halten . Sodann begibt sich der berühmte
Forscher nach Berlin, wo er »rach einem Dortrag für
die Mitglieder der Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin ,
am 11 . Oktober seinen ersten öffentlichen Dortrag
halten wird. Nach den Berliner Vorträgen hält
Amundfen noch ungefähr dreißtz wettere Vorlesungen
in deutschen, österreichischen und schweizerischen
Städten . Nach Beendigung der Kvntinentaltournee
geht Amundfen nach England, wo er am 18. Novem¬
ber vor der Royal Geographical Society in London
sprechen wird.

w . Look ln Heidelberg. Der bekannte „Rordpol -
entdecker" Dr. Fr . Cook sprach in Heidelberg vor nicht
allzu zahlreicher Zuhörerschaft über feine Rordpol -
fahrt . Die Ausführungen hatten aus bi« Zuhörerschaft
eine durchaus günstige Wirkung , so daß mancher nun¬
mehr in dem Cook-Pearystreit sich nicht unbedingt
auf die Seite von Looks Feinden Wagen wird. Dr.
Cook begab sich nach Frankfurt a. M.

w . weitere Stiftungen Geh. Rat, Dmmnann. Von
dem Kapital, das im vorigen Jahre bei Gelegenheit
des 59jährigen Derufsjubiläums des Geh . Rat» Dam-
mann , dem früheren Direktor der Tierärztlichen Hoch¬
schule in Hannover, von dessen Freunden und Schü¬
lern zusammengebracht wurde, hat der Gelehrte nun
eine zweite Stiftung errichtet. Wie bereits kürzlich
rmtgeteilt, verwandt« Geh . Rat Dammann einen Teil
des chm überwiesenen Stiftungsbetrages zur Begrün¬
dung einer Dammannmedaille. Di« Zinsen des Stif«
tungsvermögenr der soeben begründeten zweiten Stif¬
tung sollen zu Stipendien an würdige und bedürftig«
Studierende der Veterinärmedizin verwendet werden.
Die Bewerber müssen Angehörige des Deutschen Reichs
und an der Tierärztlichen Hochschule in Hannover
immatrikuliert fern. Es können sich aber auch junge
Tierärzte , di« sich nach Erlangung der Approbation
durch Besuch anderer Hochschulen noch weiter aus¬
bilden wollen , um di« Stipendien dawerben. Die
Verleihung erfolgt auf Veschtuh de» Professoren-
kvllegiums der Hochschule in Hannover. Geh . Rat
Dammann hat endlich noch eine dritte Stiftung an-
gelegt , deren Sammlung aber noch nicht abgeschlos-
sen ist. Die Erträge sind zur Unterstützung der Wit¬
wen und Waffen deutscher Tierärzte bestimmt .
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